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Inhalt, unser Leitbild

 

„Inspiriert vom W ort Gottes,

geprägt von Erfahrungen,

gesegnet mit V erstand und Herz,

gemeinsam auf der Suche

nach Antworten des Glaubens

auf die Sinnfragen

des Lebens.“

Leitbild der Ev . Kirchengemeinde 



Gemeindearbeit zu dokumentieren, Liebe Leserinnen und Leser!
Ihnen, den Gemeindegliedern eine Art 

Vor drei Jahren wurde ein neuer kleinen „Rechenschaftsbericht“ 
Kirchenvorstand für unsere Gemeinde vorzulegen. Das tun wir, indem wir 
gewählt, dessen Amtszeit bis zum Ihnen einfach einmal gebündelt 
Jahr 2009 dauert. Halbzeit in der Antworten geben auf Fragen, die Sie 
Legislaturperiode also, Zeit, vielleicht immer schon einmal stellen 
bilanzierend in die Vergangenheit zu wollten: „Wie viel Geld hat die 
schauen, aber auch planend und 
vorbereitend in die Zukunft. Die 
vorliegende „Sonderausgabe“ 
unseres Gemeindebriefes 
„´s Kerscheblädsche“ ist auch 
Teil der bilanzierenden 
Rückschau, die den 
Kirchenvorstand in der zweiten 
Jahreshälfte des Jahres 2006 
bewegt hat.

Werden die Angebote, die die 
Kirchengemeinde macht, 
wahrgenommen, benötigt, 
genutzt, gebraucht, gewürdigt? 
Gehen wir den „richtigen“, den 
zu unserer Gemeinde 
passenden Weg der 
Verkündigung? Sprechen wir 
mit unserer Arbeit möglichst 
viele Menschen an, oder haben 
wir im Wahrnehmen der 
tatsächlichen Bedürfnisse einen 
„Tunnelblick“? Was ist uns 
gelungen, was nicht? Und wenn 
gelungen/misslungen  warum? 

Diesen und ähnlichen Fragen 
haben sich die Mitglieder 
unseres Kirchenvorstandes 
gestellt aus dem Bedürfnis 
heraus, Sinnvolles und 
Gemeinschaft Stiftendes für das 
Zusammenleben der Menschen 

Gemeinde? Wie viele Glieder hat die in Erfelden zu tun.
Gemeinde? Wer bestimmt eigentlich 

Ein Ergebnis der Beratungen und über die Gemeindearbeit? Wird denn 
Diskussionen war, den gegenwärtigen, das Gemeindehaus überhaupt 
den „Ist-Zustand“ unserer genutzt? Gibt es ein kirchliches 
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Liebe Leserinnen und Leser!

Angebot für mein Kind oder meine Inspiration - Erfahrung - Herz - 
Mutter oder mich selbst? Verstand. Dass wir alle dies haben, 

setzt das Leitbild voraus. Aber eben 
Natürlich werden Sie keine 

auch, dass Leben ein dynamischer 
erschöpfenden Antworten finden, 

Prozeß ist, der Entwicklung zulassen 
möglicherweise haben Sie auch 

muss. Wie z. B. die Bereitschaft, sich 
Fragen, die mit unserem 

inspirieren zu lassen, sich prägen zu 
„Kerscheblädsche“ nicht beantwortet 

lassen, sich segnen zu lassen, 
werden. Aber immerhin fühlen Sie 

Gemeinschaft zuzulassen, noch 
sich vielleicht ermutigt, Ihre 

suchen zu wollen. Und u. U. zu 
unbeantworteten Fragen in einem 

erleben, dass andere durch mich 
persönlichen Gespräch mit dem 

inspiriert werden, dass ich das 
Pfarrer oder einem/r 

Verhalten anderer mit präge, dass ich 
Kirchenvorsteher/in zu stellen.

jemandem zum Segen werden kann, 
dass ich wichtig sein kann für eine Dem Kirchenvorstand war allerdings 
Gemeinschaft…auch wichtig, zukünftige Planungen, 

Vorhaben und Aktivitäten mit einer 
Mit unserem Leitbild wollen wir auch 

Art langfristigen Zielsetzung, unter 
deutlich machen, dass wir als 

einem die verschiedenen Interessen 
christliche, evangelische Gemeinde 

verbindenden Motto zu verbinden. 
nicht die Inhaber oder Verwalter einer 

Daraus ist unser „Leitbild“, das Sie 
ein für allemal gültigen Wahrheit sind, 

auf der vorherigen Seite lesen 
sondern dass wir uns als Teil der 

können, erwachsen. Unter „Leitbild“ 
großen menschlichen Familie 

versteht der Kirchenvorstand den 
begreifen, deren Mitglieder immer 

kleinsten gemeinsamen Nenner, unter 
noch und immer wieder auf dem Weg 

dem wir als Glieder einer christlichen 
zur Wahrheit sind.

Gemeinde miteinander leben, arbeiten 
und glauben wollen und können. Christus sagt: „Ich bin der Weg, und 

die Wahrheit und das Leben…“
Die Mitglieder des Kirchenvorstandes 
waren sich darin einig, dass sich eine Und er sagt auch: „Wer suchet, der 
christliche Gemeinschaft nur als findet…“
Einheit verstehen kann, wenn sie die 

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich 
Vielfalt zu schätzen weiß. Alte und 

unter unserem Leitbild wieder finden 
Junge, Frauen und Männer, alle 

könnten, Ihre Inspiration, Ihre 
politische Farben (bis auf braun!), alle 

Erfahrungen, Ihren Verstand und Ihr 
sozialen und wirtschaftlichen 

Herz auf der gemeinsamen Suche 
Schichten sollten sich im Idealfall 

nach Antworten auf die Sinnfragen 
unter dem Dach unserer Gemeinde 

mit uns einsetzen wollten!
wohl fühlen können. Und zwar 
deshalb, weil es einen minimalen Es grüßt Sie herzlich im Namen des 
Konsens in der Betrachtung unseres Kirchenvorstandes der Evangelischen 
Lebens geben sollte: Den nämlich, Kirchengemeinde Erfelden
den wir als „Leitbild der Ev. 

Uwe Ried, PfarrerKirchengemeinde Erfelden“ formuliert 
haben:
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Erfelder Geschichte

Unter Landgraf Philipp dem Aus der Geschichte 
Großmütigen wurde im Jahre 1526 Erfeldens
die Reformation in Hessen eingeleitet. 

Dort wo der Rhein auf halbem Wege Erfelden besaß zu jener Zeit eine 
zwischen Worms und Mainz die den kleine katholische Kapelle. Diese 
Kühkopf umfließende Schlinge schuf, diente nach Einführung der 
liegt der Ort Erfelden. Die Reformation dem lutherischen 
Geschichte Erfeldens lässt Gottesdienst fast 300 Jahre. 
sich bis ins 8. Jhdt. zurück Die erste Erweiterung der 
verfolgen. In einer Kapelle fand im Jahre 1606 
Schenkungsurkunde aus statt, und hatte ein 
dem Jahr 779 vermachte derartiges Ausmaß, dass fast 
ein begütertes Ehepaar aus ein Neubau entstand. Die 
Erfelden sein gesamtes zweite Erweiterung fiel in das 
Vermögen der Abtei Kloster Jahr 1754/55. Der Anbau der 
Lorsch. Noch im gleichen Sakristei, die Verlegung des 
Jahr ist eine weitere Altars und 80 weitere 
Schenkung an das Kloster Sitzplätze.
bezeugt, ebenso noch elf weitere bis 

Im Jahr 1830 musste man sich, da die 
zum Jahr 801. Auch die Abtei Kloster 

Kirche einzustürzen drohte, dazu 
Fulda, und später Kloster Eberbach 

entschließen, das Gotteshaus 
(Rheingau) waren in unserer 

abzureißen. Es wurde hierauf in den 
Gemarkung reich begütert.

Jahren 1830  1834 unter der Leitung 
Vom 11. bis zum 14. Jhdt. gehörte von Provinzialbaumeister Lerch aus 
Erfelden zur Grafschaft der Herrn von Darmstadt ein Kirchenneubau im 
Wolfskehlen. Die Gerichtsbarkeit der klassizistischen Stil ausgeführt. Dieser 
Herrn von Wolfskehlen war in Erfelden wurde am 26. Oktober 1834 seiner 
das Landgericht zum „Hohen Galgen“, Bestimmung übergeben und dient 
auch „Erfelder Cent“ genannt. heute noch als Gottesdhaus. Die 
Erstmals wird die Gerichts- und Baupflicht und die Unterhaltung der 
Hinrichtungsstätte 1252 urkundlich Kirche lag seit dem 17. Jhdt. bei der 
erwähnt. Heute erinnern nur noch die bürgerlichen Gemeinde. Der damalige 
beiden Erfelder Flurnamen Bürgermeister Jakob Nold setzte beim 
„Galgengewann“ und „Galgenacker“ Neubau in mehreren Verhandlungen 
an diese Zeit. mit dem großherzoglichen 

Wasserbauinspektor und 
Durch Erbschaft ging Mitte des 14. 

Oberbaudirektor Claus Kröncke den 
Jhdts. das Landgericht zum „Hohen 

Aussichtsrundgang am Kirchturm 
Galgen“ in die Katzenelnbogische 

durch. Somit konnte man bei 
Grafschaft über, und Erfelden wurde 

Hochwasser die Gefahr einer 
Hauptcentort. Ende des 18. Jhdts. 

Überschwemmung durch Deichbruch 
verloren mit dem zunehmenden 

schneller erkennen. Claus Kröncke 
Einfluss der fürstlichen Beamten auf 

hatte zu diesem Zeitpunkt den 
die Rechtsprechung die Centgerichte 

Rheindurchstich am „Geyer“ mit 
ihre Bedeutung.

Erfolg abgeschlossen. Erst 1973 ging 



die Kirche in den Besitz der Erfelder Jakob Nold verarbeitet. Der Kalkofen 
Kirchengemeinde über. Die in unserer stand auf dem Gelände des heutigen 
Kirche befindliche Rokoko-Orgel war Richthofenplatzes. Er wurde 1953 
nicht für diese Kirche konstruiert, abgerissen. Im Hafen an der 
sondern stammt aus der Klosterkirche Tuchbleiche hatten auch die Erfelder 
aus Amorbach im Odenwald. Durch Fischer ihre Nachen (Boote) liegen 
einen Umbau der Klosterkirche, wo und Gelände zum Aufhängen ihrer 

Fangnetze.

Oft erlitt die Gemarkung durch den 
Fluss große Schäden. Mehrere 
Dörfer, die teilweise oder ganz in der 
jetzigen Gemarkung lagen, sind im 
Laufe der Jahrhunderte ohne 
sichtbare Überreste verschwunden. 
Es waren die Orte und Wüstungen 
Camben (heute Kammerhof), 
Elimaresbach, Herulfesheim, 
Poppenheim und Buosinesheim. An 
dem letztgenannten Ortsnamen 
steht heute der Bensheimer Hof (an 
der Straße nach Leeheim).die Orgel seit 1735 der Orgelmusik 

diente, stand sie zum Verkauf. Am 27. Die Erfelder Rheinkrümme (am 
März 1837 wird der Verkauf zwischen heutigen Yachthafen) war von jeher 
den Erfelder Abgesandten Rothmann das Sorgenkind aller Rheinschiffer. Sie 
und Fuchs und der fürstlichen war ein sehr gefährlicher 
Verwaltung getätigt. Am 14. Juli 1839 Schifffahrtsweg bei Hoch- und 
wird die Erfelder Orgel eingeweiht. Mittelwasser. Reißende Strömung zog 
Dabei spielte der Darmstädter oft die „Leinenreiter“ (Führer der 
Hofkantor Rink. ziehenden Gespanne) mit ihren 

Pferden beim Ziehen der Schiffe zu Bis ins Jahr 1829 am Hauptstrom 
Berg in die Fluten. So erklärt es sich, gelegen, war die Gemeinde Erfelden 
dass die hessische Regierung dem in ihrer Entwicklung und Geschichte 
Projekt eines Rheindurchstiches auf das Engste mit dem Fluss 
zustimmte, um so die Gefahr für die verbunden. Zur damaligen Zeit waren 
Schifffahrt zu verringern. Gleichzeitig zwei Flusshäfen vorhanden, oberhalb 
wurde die Fahrzeit um den Kühkopf der heutigen Fußgängerbrücke und an 
um einen Tag verkürzt. Ein weiterer der Tuchbleiche bei der Gaststätte 
Grund für die Durchführung der „Zum Dreimaster“. Umgeschlagen 
Rheinbegradigung waren die starken wurden hauptsächlich Kalksteine, 
Eisstopfungen in der Erfelder Schiefer, Kohlen und Floßholz. Fast 40 
Krümme. Bei Winterhochwasser Fuhrleute verdienten mit dem 
verursachten sie des öfteren Abtransport dieser Materialien ihr 
Deichbrüche, die dem gesamten tägliches Brot. Die Kalksteine wurden 
nördlichen Kreisgebiet große zum größten Teil in der Kalkbrennerei 

Erfelder Geschichte
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Erfelder Geschichte

Überschwemmungen brachten. Naturschutzgebiet Kühkopf  
Knoblochsaue. Das gesamte 

Der Rheindurchstich wurde von dem 
Naturschutzgebiet umfasst eine 

Großherzoglichen Wasserbauinspektor 
Fläche von 24 qkm, ist seit 1961 als 

Claus Kröncke von 1828 bis 1829 
Europareservat ausgewiesen und eine 

durchgeführt. Er brachte den beiden 
der letzten Urstromlandschaften des 

Rheins.

Zum ersten Mal in das helle Licht 
der Geschichte trat Erfelden am 7. 
Dezember 1631, als Schwedenkönig 
Gustav Adolf II. im Dreißigjährigen 
Krieg den Rheinübergang in Erfelden 
und Stockstadt gegen die Spanier 
erzwang. Vor seinem strategischen 
Rheinübergang und der Einnahme 

Rheinanliegergemeinden Erfelden und 
Stockstadt große wirtschaftliche 
Einbußen. Viele Ortsbewohner 
verloren dadurch Arbeit und Brot und 
suchten ihr Glück in der 
Auswanderung nach Amerika. Das 
alte Flussbett verlandete durch das 
nun langsamer fließende Wasser 
schnell. Ende des 19. Jhdts. siedelten 
sich mehrere Ziegeleien und 
Backsteinfabriken an, die somit den 
wirtschaftlichen Ausfall etwas 
milderten. Die letzte Backsteinfabrik 
der Familie Ehrenfels stellte 1977 
ihren Betrieb ein. Durch die 
Verlandung entstanden auf der 
Inselseite fast 500 ha Neuland, die bis 
heute Lebensräume und der Stadt Oppenheim hatte der König 
Ausbreitungskorridore für besonders sein Hauptquartier in Erfelden. Das 
angepasste Tier- und Pflanzenarten Haus, in dem der König nächtigte, ist 
sind. Somit sind die beiden heute noch erhalten und wird im 
Altrheinorte Erfelden und Stockstadt Volksmund das Schwedenhaus 
die Tore zum größten hessischen genannt. Zum 300jährigen Jahrestag 
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Erfelder Geschichte / Statistik

1931 wurde eine Gedenktafel Heute ist Erfelden eine 
angebracht. Wohngemeinde und 75% der 

Berufstätigen sind Pendler zwischen 
An der Stelle des Rheinübergangs 

Arbeitsstätte und Wohnung.
(etwa 3 km westlich von Erfelden 
gelegen) ließ der Schwedenkönig In dieser Niederschrift sind Auszüge 
Gustav Adolf 1632 zur Erinnerung die über die Geschichte und strukturelle 
„Schwedensäule“ errichten. Heute ein Entwicklung von Erfelden enthalten. 
beliebtes Ausflugsziel am Ufer des Als Quelle diente das Erfelder 
Altrheins. Im Erfelder Heimatmuseum Gemeindearchiv.
ist speziell für dieses geschichtliche 

Walter Glock, Museumsleiter
Ereignis ein „Schwedenzimmer“ mit 
sehenswerten Exponaten eingerichtet.

Vor dem Dreißigjährigen Krieg, um Die Evangelische 
1629, hatte Erfelden 275 Einwohner 

Kirchengemeindeund 58 Häuser. Wie der Krieg, Brand, 
Pest, Hunger und Raub wüteten lässt Bis 1973 war Erfelden Filialgemeinde 
sich daran ablesen, dass Erfelden der Ev. Kirchengemeinde Goddelau.
1669 (über 20 Jahre nach Beendigung 

Aufgrund der damals erreichten Größe des Krieges!) erst wieder 172 
wurde Erfelden in jenem Jahr Einwohner zählte. Auch die folgenden 
selbständige Kirchengemeinde - die Jahrhunderte brachten immer wieder 
Evangelische Kirchengemeinde Belastungen für die Bevölkerung, ein 
Erfelden.Großteil der Einwohner war verarmt. 

Der Grundbesitz gehörte größtenteils Seit dieser Zeit hatte Erfelden fünf 
dem Landesherrn, den Adligen, der Pfarrer:
Kirche und wurde zu Lehen an die 

Pfarrer HeinrichTischnerBewohner verpachtet. Erst im 20. 
Jhdt. trat hier eine grundlegende Pfarrer Bernd-Volker Sponholz
Wandlung ein. Schon die 

Pfarrer Gottfried BringmannEinwohnerzahlen geben Aufschluss 
über die Entwicklung. Betrug die Pfarrer Hans-Georg Meyer
Wohnbevölkerung 1871 866 

Pfarrer Uwe RiedPersoenen, so waren es 1939 schon 
1295 Personen, im Jahr 1950 waren Erfelden hat z. Zt. ca. 4.000 
es 1933, im Jahr 1962 waren es Einwohner, davon gehören ca. 1.900 
2172, im Jahr 1968 waren es 2453 unserer Kirchengemeinde an. Das 
Einwohner. Seit dem zahlenmäßige Verhältnis evangelisch  
Zusammenschluss zur Großgemeinde katholisch ist etwa 3 zu 2, der Rest 
Riedstadt (seit Januar 2007 Stadt der Erfelder Bevölkerung gehört 
Riedstadt!) im Jahr 1977 ist die keiner, bzw. anderen 
Einwohnerzahl auf fast 4000 Religionsgemeinschaften an.
angestiegen. Von den einst 35 

Die Statistik für das Jahr 2006 liegt landwirtschaftlichen Betrieben im Jahr 
noch nicht vor, deshalb hier ein paar 1961 sind 4 Betriebe übrig geblieben. 
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Statistik, Kirchenvorstand

Zahlen aus dem Jahr 2005:

Taufen: 25

Kircheneintritte: 12

Kirchenaustritte: 7

Trauungen 11

Bestattungen 17

KonfirmandInnen 28

Der Gottesdienstbesuch liegt mit ca. 
7,5% über dem landeskirchlichen 
Schnitt.

2007 beträgt in Einnahmen und 
Ausgaben 67.923 Euro.

Der Kirchenvorstand 
unserer Kirchengemeinde

Ulrich Borchard, Friedhofstr. 5, 
Riedstadt-Crumstadt, Tel. 88093

Helmut Elsinger, Riedstr. 49, Tel. 2416

Dieter Hentschel, Riedstr. 31, Tel. 
4569

Sonja Hilge, Im Feldwingert 16, Tel. 
749101

Gerhard Kutscher, Bahnstr. 22, Tel. Folgende Gebäude gehören der 
188817Kirchengemeinde:

Thomas Landau, Frankfurter Str. 57, Evangelische Kirche, Wilhelm-
Tel. 188740Leuschner-Str. 34

Elsbeth Mager, Brandenburger Str. 2, Evangelisches Pfarrhaus, Wilhelm-
Tel. 4557Leuschner-Str. 49 

Günther Maul, Neugasse 49, Tel. 2551Evangelisches Gemeindehaus, 
Wilhelm-Leuschner-Str. 49 Stephanie Metzler, Kühkopfstr. 26, Tel. 

6710Das Haushaltsvolumen für das Jahr 



Kirchenvorstand, Gruppen und Kreise
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Gabriele Otterbach, Sachsenstr. 6, Eva Hedderich, Organistin
Tel. 915446

Bernhard Brand-Hofmeister, Organist
Karl-Peter Rothmann, Wilhelm-

BasargruppeLeuschner-Str.19, Tel. 915175

Mit viel Freude und Elan bastelt seit Sigrid Schaller, Rheinallee 28, Tel. 
15 Jahren im Gemeindehaus der ev. 1519
Kirche Erfelden eine Gruppe von 8 - 

Erika Schmid, Beethovenstr. 5, Tel. 
10 Frauen, damit bei dem Basar oder 

5399
dem Weihnachtsmarkt viele selbst 

Annemarie Seebold, Im Watt 26, Tel. 
1493

Die MitarbeiterInnen

Ohne die engagierte Mitarbeit einer 
Vielzahl nebenamtlicher und vor 
allen Dingen ehrenamtlicher 
MitarbeiterInnen kann keine 
Kirchengemeinde existieren, 
geschweige denn leben.

Wir sind zufrieden und glücklich, 
dass wir in unserer Kirchengemeinde 
einen relativ festen Stamm von ca. 
50 MitarbeiterInnen haben, dazu 

gemachte Kreationen verkauft werden kommen zu bestimmten Anlässen 
können. Der Basar wird alle 2 Jahre in noch freiwillige Helferinnen und 
der Vorweihnachtszeit veranstaltet. Helfer.
Seit dem Jahr 2000 nimmt der 

Fest angestellt, bzw. im Nebenamt Bastelkreis jedes Jahr am 
beschäftigt, arbeiten in unserer und Weihnachtsmarkt teil.
für unsere Gemeinde:

Der Erlös dieser Aktionen wird immer 
Helga Glock, Gemeindesekretärin für karitative Zwecke und die eigene 

Gemeinde verwendet. Einige Beispiele Christel Katzenbächer, 
sind: Unsere Partnergemeinde in Flötenkreisleiterin
Blönsdorf, die Kinderpsychiatrie des 

Ursula Koszela, Reinigungskraft Pfarr- 
Philippshospitals, die 

und Gemeindehaus
Behindertenwerkstätten in 
Biebesheim, die MS- Gabriele Lotz, Hausmeisterin Kirche
Selbsthilfegruppe Ried, die 

Uta Hauptmann, Küsterin
Flötenkreise und die Jugendarbeit der  
Kirchengemeinde und zuletzt die Michael Ruppersberg, Organist
neuen Wegplatten im Kirchgarten.

Thies Henneböhl, Organist
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Gruppen und Kreise

Bastelgruppen und Basare haben in und quasseln.
der Gemeinde eine lange Tradition. Es 

Wir Kleinen dürfen in der Zeit mit 
gibt sie seit ungefähr 30 Jahren.

allem spielen, was gerade zu greifen 
Ansprechpartner für die Bastelgruppe ist.
ist Frau Gabriele Otterbach, Tel. 

Alles in allem sind wir eine lustige 
915446.

Truppe von ca. 10 Krabblern, die Spaß 
an den vielen Ideen haben, die unsere 
Eltern Woche für Woche für uns 

Dienstags-Krabbelgruppe bereithalten.

Wir sind die Dienstags-Krabbelgruppe So waren wir schon gemeinsam 
und treffen uns von 10.00 Uhr bis Eisessen, picknicken und haben unter 
11.30 Uhr im Evangelischen anderem tolle Hand- und Fußabdrücke 
Gemeindehaus. Die Gruppe besteht gemacht.
aus zehn Kindern, die zwischen 
November 2004 und August 2005 
geboren worden sind. 

Während die Kinder miteinander 
spielen, können die Mütter 
Erfahrungen austauschen.

Wir würden uns über weitere 
Kinder freuen, am Besten einfach 
´mal unverbindlich vorbeischauen!

Kontakt: Marion Maul, Tel. 6926

Die Montagskrabbler

Hallo, wir sind die Stars 
und Sternchen der 
Krabbelgruppe des 
Jahrgangs 2005/2006.

Da wir derzeit noch die 
jüngste Krabbelgruppe 
sind, gibt es bei uns 
noch sehr viele, die 
noch nicht so mobil 
sind (das ändert sich 
aber wöchentlich). Dies 
gibt unseren Mamis 
und Papis Gelegenheit, 
sich auszutauschen  
kurzum, sie tratschen 
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Gruppen und Kreise

Wer Lust hat zu uns zu stoßen, findet Gelingen bei.
uns montags von 9.30 Uhr bis 11.00 

Zur Zeit bestehen in unserer 
Uhr im Gemeindehaus.

Gemeinde 7 Flötengruppen 
Wir freuen uns über jeden neuen unterschiedlichen Alters und 
Krabbler und seine oder ihre unterschiedlicher Spielstärke mit 
Spielsache, denn die Spielsachen der insgesamt ca. 60 Spielerinnen und 
anderen sind eh am schönsten. Spielern.

Der Flötenunterricht ist unentgeltlich Bis bald, es grüssen die 
und Interessierte dürfen sich gerne Montagskrabbler
melden bei Frau Christel 

Kontakt: Oliver Mehl, Tel. 6841
Katzenbächer, Tel. 06258 - 3431

Flötenkreise Frauenkreis/Frauenhilfe
Seit November 1978 besteht in 

Der Frauenkreis in Erfelden besteht 
Erfelden unter der Leitung von Frau 

seit 1960, also seit nunmehr 46 
Christel Katzenbächer eine rege 

Jahren. Zwei Mal im Monat, jeweils 
Flötenkreisarbeit.

donnerstags von 14 bis 16 Uhr trifft 
In dieser Zeit wurde mehreren sich der Kreis im Gemeindehaus. Im 
hundert Kindern das Flötenspiel Durchschnitt sind es immer 25 
beigebracht. Personen, die das Angebot des 

Gesprächs, des Miteinanders, 
des gemeinsamen 
Kaffeetrinkens wahrnehmen.

In der Regel feiern wir 
miteinander eine kurze 
Andacht, wir singen 
miteinander und es gibt 
Vorträge oder Gespräche über 
die verschiedensten Themen 
„Gott und die Welt“ betreffend. 
Es gibt Kaffee und Kuchen und 
auch an die Geburtstagskinder 
des entsprechenden Monats 
wird gedacht. Traditionell 
bereitet der Frauenkreis den 
jährlichen Weltgebetstag am 1. 
Freitag im März vor.

Kontakt: Annemarie Seebold, In Gottesdiensten, Konzerten, bei 
Tel. 1493 und Wisa Dörr, Tel.2064Gemeindefesten - oft trägt eines der 

Flötenensembles unserer 
Kirchengemeinde musikalisch zum 



Gruppen und Kreise / Kirchenmusik
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Englisch für Kinder

Unsere Gruppe hat das Ziel, allen 
Kindern der Gemeinde einen 
erschwinglichen Einstieg in die 
englische Sprache zu ermöglichen.  
Das soll natürlich Spaß machen. 
Deswegen kombinieren wir 
englischsprachige Elemente mit 
spielen, basteln, malen und singen in 
einem ungezwungenem Umfeld.

Das Erlernen der Sprache erfolgt 
altersgerecht, d.h. rein mündlich und 
bezogen auf ein in dem Alter übliches 
Vokabular., z.B. Farben,  Zahlen,  den Familiengottesdienst am Heiligen 
alltägliche Hauptwörter. Abend. In den letzten Jahren haben 

wir unseren Förster, Herrn Die Kursleitung erfolgt durch Karin 
Baumgärtel, als freiwilligen Wagner und Helen Colbourne 
Mitarbeiter gewinnen können. Es sind (Muttersprachlerin). 
immer sehr interessante Themen, die 

Kontakt: Tel. 184410 wir entweder im Auwald, am Rhein 
oder im Gemeindehaus erfahren und Wir haben, dank großer Nachfrage, 
hören oder auch  durch tatkräftiges zwei Gruppen mit Kinder von 5 bis 7 
Mitwirken erleben. Jahren.  Beide Gruppen bestehen aus 

je ca. 15 Kindern. Kontakt: Sigrid Schaller, Tel.1519.

Freitag Nachmittags 14:30 bis 15:30 
und 15:30 bis 16:30

Kirchenmusik

Neben den schon erwähnten 
Jungschar Flötenkreisen, die von Frau Christel 

Katzenbächer schon seit vielen Jahren Momentan existiert eine 
geleitet werden, steht im Mittelpunkt  Jungschargruppe für 5 -10Jährige. 
unserer kirchenmusikalischen Arbeit Einmal in der Woche werden im 
ein zum Charakter unserer Orgel Gemeindehaus ca.25 - 30 Kinder von 
passendes jährliches vier Mitarbeiterinnen eine Stunde lang 
Konzertprogramm.betreut. Auf dem Programm, das 

vierteljährlich erstellt wird, stehen Unsere Orgel, auf die wir sehr stolz 
Bastelarbeiten, Spiel, Quiz und sind, wurde nicht für unsere Kirche 
biblische Geschichten. Feste gebaut. 
Programmpunkte sind: 

Von 1745 bis 1836 stand sie auf der Ostereiersuchen auf dem Kühkopf, 
Südempore der Klosterkirche in Weihnachtsfeier, Tauferinnerung und 
Amorbach/Odw. Gebaut wurde sie das Einstudieren des Krippenspiels für 
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Orgelbaufirma Förster und Nikolaus in 
Lich wieder eingebaut. Seit 1970 wird 
unsere Orgel durch die Berliner 
Orgelbaufirma Karl Schuke betreut.

2007 ist unsere Orgel demnach 262 
Jahre alt und begleitet nun seit  168 
Jahren die Gemeinde in Erfelden bei 
den Gottesdiensten.

Unsere Orgel ist mit 415,8 Hz einen 

vom Orgelbauer Barthel Brünner aus 
Würzburg.

halben Ton tiefer gestimmt als 
Als in Amorbach eine neue Orgel Normal.
angeschafft wurde, wurde unsere 

Sie hat zwei Manuale (Hauptwerk und 
Orgel am 27. März  1839 für 1400 

Positiv) und Pedal und besitzt 
Gulden nach Erfelden verkauft. Der 

insgesamt 20 Register. Die 
Transport mit 7 
Pferdefuhrwerken und 
der Aufbau in Erfelden 
verschlangen noch 
einmal etwa 600 Gulden. 
Am 14. Juli 1839 wurde 
die Orgel in Erfelden 
feierlich eingeweiht und 
an diesem Tag von dem 
Darmstädter 
Hoforganisten Joh. 
Christoph Rink gespielt.

1918 mussten die 
Prospektpfeifen 
abgeliefert werden. 1922 
wurden diese durch die 
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Kirchenmusik / Kirchenjahr

Höhepunkte im 
Kirchenjahr

Neben den regelmäßig 
wiederkehrenden Terminen im 
Laufe des Kirchenjahres haben 
wir eine Reihe von 
Veranstaltungen und 
Ereignissen, die ein wenig aus 
dem Rahmen der üblichen 
kirchlichen „Routine“ fallen, und 
die hier nur stichpunktartig 
aufgeführt werden sollen:

Gründonnerstag: Tisch-
Gesamtzahl der Pfeifen beträgt etwa 

Abendmahlsfeier im Gemeindehaus
1350, von denen im Prospekt 73 
sichtbar sind.

Dass dieses Kunstwerk und ohne Palmsonntag: Familien-Gottesdienst 
Zweifel Schmückstück unserer Kirche mit Ostereiersuchen im Kirchgarten
es verdient, regelmäßig gespielt zu 
werden, versteht sich somit fast von 
selbst. Ostersonntag: Ostervigil mit 

Osterfeuer und anschließendem 
Unsere sehr engagierten 

Oster-Frühstück
nebenamtlichen Organisten/innen 
begleiten auf ihr mit viel Liebe 
unseren gottesdienstlichen Gesang.

Himmelfahrt: Freiluft-Gottesdienst am 
Darüber hinaus versuchen wir, Riedsee in Leeheim, in Kooperation 
mindestens vier Orgelkonzerte pro mit den Ev. Kirchengemeinden 
Jahr zu organisieren. So hatten wir Riedstadts
schon oft Gelegenheit, auch 
ausländische Organisten, teils mit 
Weltruf, an unserer Orgel zu hören. 
Nach anfangs eher entmutigenden 
Besucherzahlen können wir jetzt eine 
langsame, aber kontinuierliche 
Steigerung der Besucherzahl 
feststellen. Prinzipiell versuchen wir, 
Konzerte über Spenden zu 
finanzieren, d. h. über eine Kollekte, 
die wir am Ende zugunsten des 
ausführenden Künstlers erbitten.  
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Kirchenjahr

Pfingstmontag: Freiluft-Gottesdienst anschließendem 
auf dem Kühkopf, in Kooperation mit Imbiss in der Kirche
den Ev. Kirchengemeinden 

Mundart-Kerb: 
Riedstadts

Mundart-Predigt im 
Gottesdienst zur 
Kirchweih

Hafenkonzert: Freiluft-Gottesdienst 
auf dem Richthofenplatz, in Teilnahme der Ev. 
Kooperation mit dem Gewerbeverein Kirche am „Kerwe-Umzug“

Volkstrauertag: Beteiligung der 
KonfirmandInnen an der Gedenkfeier

Adventsfenster: Vom 1. bis 24. 
Dezember 
allabendliches 
Öffnen eines 
„Adventsfensters“ 
bei einer Erfelder 
Familie, einem 

Erfelden Verein, einer 
Einrichtung.

Kerschgaadefest: Freiluft-Gottesdienst 
anlässlich unseres jährlichen 

1. Advent: Tauferinnerungs-
Gottesdienst für die vor 5 Jahren 
getauften Kinder

2. Advent: Weihnachtslieder-Singe-
Gottesdienst zur Eröffnung des 
Erfelder Adventsmarktes um die 
Kirche

3. Advent: Wald-
Gemeindefestes im Kirchgarten

Weihnacht auf 
dem KühkopfKerschgaadegebabbel: monatliches 

gemütliches Beisammensein nach 
dem Gottesdienst im Kirchgarten

4. Advent: 
Weihnachts-
Konzert oder Mundart-KrippenspielErntedank: Agape-Gottesdienst mit 



sind die, die Öffentlichkeitsarbeit
Kommunikationsmöglichkeiten 

 „Klappern gehört zum Handwerk“, so schaffen wollen, wo andere Wege der 
sagt es der Volksmund. Kommunikation weg gebrochen sind. 

Wir sind die, die versuchen kulturelles Neudeutsch nennt man das 
Leben zu erhalten oder gar zu „Werbung“ oder 
schaffen. Wir sind die, die sich „Öffentlichkeitsarbeit“.
wehren gegen jeglichen Geist der 

Auch eine Kirchengemeinde muss Zwietracht, der Gier, des Neides, der 
„klappern“, damit sie ihr spezifisches Habsucht, des Unfriedens und des 
„Handwerk“ an den Mann, bzw. die Machthungers. Unser „Handwerk“ ist 
Frau bringen kann. Was ist unser manchmal wirklich „Handwerk“, weil 
„Handwerk“? tätige Hände was schaffen müssen. 

Unser „Handwerk“ ist aber auch oft Als Evangelische Kirchengemeinde 
„Mundwerk“, weil wir reden müssen, Erfelden sind wir die Gemeinschaft 
wo es andere nicht können, wollen der in Erfelden lebenden 
oder gar dürfen.Evangelischen Christen, zunächst 

einmal als Glaubensgemeinschaft. Damit viele wissen, was wir tun, was 
Unter unserem Dach versammeln sich wir wollen, was wir planen, haben 
die, die den selben Glauben auch wir unsere 
miteinander teilen, die selben „Öffentlichkeitsarbeit“. Die ruht auf 
Bekenntnisse sprechen, und sechs Säulen:
hoffentlich versuchen, auch danach zu 

1. Einer erzählt es dem andern weiter. leben und zu handeln.
Die beste Art der Öffentlichkeits-

Aber wir sind auch die, die in der arbeit,wenn einer mit uns etwas 
Schule im Fach Religion versuchen Gutes erlebt, es einem Freund, einer 
Glaubensinhalte und Grundlagen des Freundin weiter erzählt, und sich so, 
menschlichen Zusammenlebens zu auf der Basis des Vertrauens, eine 
vermitteln. Wir sind die, die Beziehung zur Gemeinde oder gar 
Teenagern mit der Konfirmation ein zum Glauben ergibt.
Stück Mündigkeit zutrauen und 

2. Unser vierteljährlich erscheinendes zusprechen, was ethische und 
„Kerscheblädsche“, in dem moralische Werte betrifft. Wir sind 
Informationen veröffentlicht, die, die bei allem, was Menschen in 
Einladungen zu Veranstaltungen einer Gesellschaft trennt, versuchen, 
ausgesprochen, und christliche Eintracht herzustellen und zu 
Themen besprochen oder wenigstens vermitteln: in Gottesdiensten, im 
bedacht werden. „'s Kerscheblädsche“ Feiern von Festen, im miteinander 
geht in einer Auflage von 1600 Singen, im miteinander Arbeiten und 
Exemplaren in jeden Erfelder Beten. Wir sind die, die versuchen zu 
Haushalt.trösten, wo Trost erwartet wird. Wir 

sind die, die sich mit einsetzen für 3. Wochenaktuelle Termine und 
alles, was dem Informationen veröffentlichen wir 
Gemeinschaftsgedanken nützt. Wir unter der Rubrik „Kirchengemeinden“ 

Öffentlichkeitsarbeit
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in den „Riedstadt-Nachrichten“. Nicht „De Geisdesblitz“
so effektiv, wie wir es gerne hätten, 

Der Name ist Programm. Entstanden weil diese Zeitung nur an Abonnenten 
als Idee („Geisdesblitz“) am geht.
Stammtisch, hat er Gestalt 

4. Gottesdiensttermine werden unter angenommen in Form eines Vespa 
der Rubrik „Kirchliche Nachrichten“ Ape 50 Dreirad-Lastenfahrzeugs aus 
auch im „Ried-Echo“ und in der „Ried- Italien. Finanziert wurde er zu einem 
Information“ veröffentlicht. großen Teil durch Sponsoren.

5. Freunde der Bildschirm-Medien „De Geisdesblitz“ ist Lastenträger, 
finden unsere Gemeinde-
Informationen unter 
www.erfelden.de im 
internet.

6. In Abwandlung des 
Mottos „Klappern gehört 
zum Handwerk“ sagen wir: 
„Knattern gehört zum 
Handwerk“. Damit ist unser 
Universal-Fahrzeug, „De 
Geisdesblitz“ gemeint. 
Damit wird auf drei Rädern, 
zweitaktend, lautstark die 
Botschaft verkündet, dass 
die Kirche noch an dem Ort 
ist, wo andere schon längst 
die Flagge gestrichen 
haben: Post, 
Lebensmittelläden, örtliche 

Müllabfahrer, Werbeträger und mobile 
Verwaltung…

Kirche samt Gulaschkanone in einem.
Ansprechpartner in allen Fragen, die 

Er löst Transportaufgaben und ist 
sich auf unsere Öffentlichtkeitsarbeit 

gleichzeitig Kirche und Glockenturm 
beziehen, ist Thomas Fischer, Tel. 

bei unseren Freiluft-Gottesdiensten. 
2413. Er fotografiert, er macht das 

Seit vergangenem Jahr hat er einen 
Layout unseres Gemeindebriefes, er 

Anhänger, der als mobile Küche 
pflegt unsere Internet-Seite, er ist, 

fungiert, so dass bei Veranstaltungen 
wie man so auf neudeutsch sagt, 

im Grünen auch einmal Würstchen 
unser„public-relations-manager“. 

gegrillt oder Suppe gekocht werden 
kann. Zwar noch nicht im Guiness-
Buch der Rekorde kann er für sich 
aber den inoffiziellen Titel 
beanspruchen:

„Kleinste Kirche Deutschlands“.

Öffentlichkeitsarbeit / „Geisdesblitz“
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beim Aufbau von Kinder- und Kooperation mit den 
Jugendarbeitsprojekten in den Riedstädter 
einzelnen Gemeinden.

Kirchengemeinden
Kontakt: Stefanie Roth, Tel. 878826, 

Seit 1977 sind die ursprünglich e-mail: shoeltje@gmx.de
selbständigen Dörfer Goddelau, 

Kooperationen gibt es auch im Wolfskehlen, Crumstadt, Leeheim und 
Bereich von gemeinsamen Erfelden zusammen geschlossen zur 
Gottesdiensten.Gemeinde (seit Januar 2007 Stadt!) 

Riedstadt. Hervor zu heben sind hier die Freiluft-
Gottesdienste an Christi Himmelfahrt Kirchlich gesehen sind es nach wie 
am Riedsee in Leeheim oder am vor fünf selbständige 
Pfingstmontag am Forsthaus Kühkopf. Kirchengemeinden mit eigenem 
Im jährlichen Wechsel gestalten Pfarrer, eigener Pfarrerin und eigenen 
jeweils zwei Kirchengemeinden aus Kirchenvorständen.
Riedstadt diese Gottesdienste, die als 

Es gibt jedoch an einigen Punkten zentrale Gottesdienste für alle 
kirchlicher und auch Riedstadt-Gemeinden angeboten 
gesellschaftspolitischer Arbeit werden, d. h. es finden an den 
Kooperationen und ein gutes entsprechenden Tagen keine 
Miteinander jenseits des jeweils zusätzlichen Gottesdienste in den 
eigenen Kirchturmes. einzelnen Gemeinden statt.

So „teilen“ sich die fünf Auch in der Konfirmandenarbeit gibt 
Kirchengemeinden eine es konzeptionelle Verabredungen. So 
Gemeindepädagogin, Stefanie Roth, findet zu Beginn der Konfirmandenzeit 
die hauptamtlich für die Kinder- und ein gemeinsamer „Konfi-Starter-Tag“ 
Jugendarbeit in allen Gemeinden aller Riedstädter 
verantwortlich ist. Ein aus Mitgliedern Konfirmandengruppen statt. Jeweils 
der fünf Kirchenvorstände gebildeter zwei, bzw. drei Gemeinden fahren 
„Jugend-Ausschuss“ ist ihr gemeinsam zur Konfirmandenfreizeit. 
Ansprechpartner und gleichzeitig Am Ende der Konfirmandenzeit steht 
Interessenvertreter der fünf ein gemeinsamer „Konfi-Endspurt“.
Gemeinden. Zu den Aufgaben von 

Unter dem Titel „Riedstädter Frau Roth zählen z. B. die 
Kirchenkultur“ veranstalten die Durchführung von Kinder- und 
Kirchengemeinden drei- bis viermal Jugendfreizeiten, die 
im Jahr kulturelle Veranstaltungen an Mitarbeiterschulung ehrenamtlicher 
jeweils wechselnden Orten. Von MitarbeiterInnen in der Kinder- und 
Konzert bis Kabarett, von Lesung bis Jugendarbeit, die Organisation und 
Liedermachr war und ist alles Durchführung von Gemeinde 
Bestandteil der Veranstaltungsreihe, übergreifenden Jugend-
die auch finanziell von allen Gottesdiensten unter dem Motto „Fit 
Gemeinden gemeinsam getragen for life“, die Unterstützung bei 
wird.Konfirmanden-Freizeiten, Hilfestellung 
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Geschichte wurde geboren, gelebt, Eine Art Nachwort…
vergessen

Für Viele ist es Liebe auf den ersten 
und spät wieder ausgegraben.Blick.

Wir haben es gut, wir dürfen jetzt Für die Anderen ist es ein schönes 
bestaunen,Erlebnis,

bewundern, begreifen und erleben.weil Natur und Kultur im Einklang 
stehen Heimat ist Europa, Riedstadt, 

Erfelden,wie Brauchtum und Feste, Geschichte 
und Landschaft. die Perle im hessischen Ried.

Ein Stück Leben bei uns in Erfelden Europareservat erwandern auf dem 
erleben, Kühkopf,

wie es kommt und wie es gefällt. der Knoblochsaue, Natur pur  

In Wiesen und Wäldern spazieren. den Altrhein genießén, die 
Gastlichkeit erleben,Familie um sich haben.

den Spuren des Schwedenkönigs Alte Romantik entdecken - wieder 
folgenentdecken!?

vom Heimatmuseum bis zur Wandern als sinnliches Naturerlebnis.
Schwedensäule.

Frei werden im Kopf und schon 
In unserer Kirche Gottes Wort hören, zeichnet das Lächeln der Sonne

den Klang der Orgel genießen.ein warmes Strahlen in ihre Augen.

Feste erleben, wie die „Kerb“,Zeit haben für ihre Lieben und für 
alles, was Spaß macht, teilnehmen am Vereinsleben,

und sich Zeit nehmen, um nichts zu Musikalisches genießen
tun.

im Einklang mit der Zukunft…
Früh siedelte hier der Mensch, 

Wir freuen uns auf unsere Gäste.malerisch einbebettet

Günther Maulim Herzen des Rieds  am Rhein  am 
Altrhein.
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